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Einen Sprung ins kalte Regen-
wasser für die neuen Artisten. 
Bei stürmischem Wetter erhielten die frisch 
gebackenen Zirkuskünstler einen Einblick 
in den aufregenden Alltag in der Manege. 
Trotz strahlendem Sonnenschein liessen sich 
die Streikenden nicht versöhnlich stimmen und 
protestierten lauthals weiter gegen ihre 
schlechten Arbeitsbedingungen. Zirkusprofi 
Dr. Leberwurst griff dem verzweifelten Direk-
tor unter die Arme und motivierte eine Gruppe 
dynamischer Jungtalente für die nächste Show. 

 
Der übermenschlich starke Jan hebt ein ton-
nenschweres Gewicht und präsentiert seine 
Muskeln. 

Nach einer umfassenden Vorstellung der ver-
schiedenen Zirkusbereiche, fand jeder Künst-
ler seine Berufung. Von nun an läuft die 
Kunstfabrik auf Hochtouren und geniale 
Nummern werden am Laufmeter produziert.  
Um den hohen Ansprüchen des Direktors zu 
genügen, wird mit eiserner Disziplin bis zur 
Perfektion geübt. 

 
Die neuen Artisten verfolgen gespannt die Zir-
kus-Show von Dr. Leberwurst. 
	
  

Babis Wahrsager-Kugel sagt: 
„Saturn steht in der 14. Strasse, im 1. Haus 
rechts an der Ecke. Zusammen mit Venus 
strahlendem Reif beschert uns dies romanti-
sche Flüsterstunden in der Siesta und fetzige 
Zirkusnamenstaufe.“ 
 

Witz des Tages 
„Alle Kinder gehen im Wald spazieren, nur 
Anne hängt in der Tanne.“ 

Zugabe: „Allen Kindern steht das Wasser bis 
zum Hals, nur nicht Rainer, der ist kleiner.“ 

Einer geht noch: „Alle Kinder schwimmen im 
Stausee, nur nicht Sabine, die kämpft mit der 
Turbine.“ 
 

People-News 
Der Sträflings-Look ist wieder voll in. 
 

Wetter 
Intensiver Dauerregen bei eisigen Temperatu-
ren ohne Aussicht auf Besserung. 
 

Polizei-Meldung 
In Gais AR kursiert zur Zeit eine leicht über-
tragbare Krankheit. Es wird dringend empfoh-
len täglich die Unterhosen zu wechseln. 


